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öffentlich
Betreff:
Weg zwischen ehemaligem Kino Charlotte und Schafgraben in Potsdam-West

Erstellungsdatum 21.09.2010
Eingang 902:

Einreicher: Fraktion SPD

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

06.10.2010 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam  X 

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der OB wird aufgefordert zu prüfen, ob und wie der Weg entlang der Bahngleise zwischen dem 
ehemaligen Kino Charlotte und dem Schafgraben in Potsdam West zeitnah und in geeigneter Weise mit 
einer Beleuchtung versehen werden kann. Wenn nötig, ist dazu ein Gespräch mit der Deutschen Bahn 
zu führen.

gez. M. Schubert
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt

 abweichender Beschluss DS Nr.: Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

In verschiedenen Veranstaltungen des Brandenburger Vorstadt e.V. wurde auf diesen Mangel 
hingewiesen. Der befestigte Weg wird insbesondere von Bewohnern der westlichen Geschwister-
Scholl-Straße benutzt und birgt unbeleuchtet erhebliche Unfallgefahr.


